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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

� persönlich erreichbar montags
von 10.00 bis 12.00 Uhr

� jeweils am letzten Mittwoch im Monat
um 18.00 Uhr „Trauergruppe”
Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0
Telefonische Terminvereinbarung unter
Freiburg 0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung.

Erweitere Öffnungszeiten des
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Öffnungszeiten Recyclinghof
und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 92169-0

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat
von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 25. Juni 2010
St. Blasius-Apotheke, Wyhl
Samstag, 26. Juni 2010
Stadt-Apotheke, Herbolzheim
Sonntag, 27. Juni 2010
Rats-Apotheke, Endingen
Montag, 28. Juni 2010
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Dienstag, 29. Juni 2010
Tulla-Apotheke, Oberhausen
Mittwoch, 30. Juni 2010
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim
Donnerstag, 1. Juli 2010
Stadt-Apotheke, Endingen

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Samstag/Sonntag, 26./27. Juni 2010
Dr. Brodauf, Emmendingen
Tel. 07641 54636
Dr. Bretzinger, Glottertal
Tel. 07684 90890
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TANDEM Freiwilligenzentrale eröffnet 1. Außenstelle in Kenzingen
In einer Feierstunde wurde am Freitag, 18. Juni im Rathaus Kenzingen im Beisein zahlreicher Besucher die erste Außenstelle der Tan-
dem-Freiwilligenzentrale präsentiert und eröffnet. Ebenso wurden die beiden Ehrenamtsbeauftragten Walter Baireuther und Oskar Strobel der
Öffentlichkeit vorgestellt.

Die Tandem–Freiwilligenzentrale ist eine Initiative des Sozialen Hilfsfonds im Landkreis Emmendingen. Sie versteht sich als Drehscheibe für
bürgerschaftliches Engagement und vermittelt Engagementwillige in gemeinnützige Vereine und Organisationen, die ihrerseits Möglichkeiten,
sich zu engagieren, anbieten.

Die Stadt Kenzingen mit Bürgermeister Guderjan an der Spitze dokumentiert die Bedeutung bürgerschaftlichen Engagements mit der Eröff-
nung der 1. Außenstelle der TANDEM – Freiwilligenzentrale in ganz besonderem Maße. Mit den TANDEM – Ehrenamtsbeauftragten für die
Stadt Kenzingen schafft die Stadt Kenzingen für ihre gemeinnützigen Vereine und Institutionen wie auch für alle BürgerInnen zusätzliche Un-
terstützung.

Bürgermeister Guderjan verweist in seiner Eröffnungsrede auf die Wichtig-
keit des Ehrenamts, zumal Kommunen in Zeiten knapper Kassen in ihren
Leistungen immer mehr eingegrenzt werden und somit zwangsläufig Lücken
entstehen. Aber auch der Zusammenhalt der Bevölkerung ist ihm ein großes
Anliegen, nur Gemeinsamkeit macht stark. Weg vom ICH – hin zum WIR – ist
die Devise.

In den weiteren Redebeiträgen von Alfred Haas, 1. Vorsitzender, Jürgen
Kern, ehrenamtlicher Geschäftsführer und Walter Baireuther, TANDEM –
Ehrenamtsbeauftragter für Kenzingen wird mehrfach deutlich, dass Ehren-
amt auch neue Formen braucht.

Die Rahmenbedingungen in unserer Gesellschaft und der Arbeitswelt haben
sich geändert und letztlich auch der Motivation der Bürger. Dem gilt es in be-
sonderem Maße Rechnung zu tragen. Ungebrochen ist die Bereitschaft zum
Engagement, jedoch sind den persönlichen Bedürfnissen Rechnung zu tra-
gen und damit passgenaue Engagements anzubieten. Gefragt sind projekt-
bezogene, temporäre Aufgabenstellungen entsprechend den persönlichen
Kompetenzen und Neigungen, viele Menschen wollen sich engagieren, aber
nicht vereinnahmt werden.

Die Außenstelle im Rathaus Kenzingen ist geöffnet jeden Freitag
von 14.00 – 16.00 Uhr, überdies sind Termine nach Vereinbarung möglich.

Fundsachenversteigerung trotz Regen erfolgreich
Am Samstag, 19. Juni 2010 fand auf dem städtischen Betriebshof in Kenzingen die
Versteigerung der nicht abgeholten Fundsachen aus den Jahren 2008 und 2009
statt.

Zur Versteigerung gelangten 106 Fahrräder und 105 sonstige Fundsachen. Alle
Fahrräder wurden versteigert, auch die sonstigen Fundsachen waren durchaus ge-
fragt. Von insgesamt 211 Fundsachen fanden 184 einen neuen Eigentümer. Der
Erlös von rund 2.500 Euro wird dem Demenzgarten im Pflegeheim der Arbeiter-
wohlfahrt zufließen, durch die Stadt auf 4.000 Euro aufgerundet.

Bedauerlicher Weise haben nicht nur die ersteigerten Fundfahrräder den Besitzer
gewechselt. Am Ende der Versteigerung musste festgestellt werden, dass die vom
Hilfspersonal abgestellten und abgeschlossenen Fahrräder abhanden gekommen
sind. Bei Rückgabe dieser entwendeten Fahrräder wird von einer Strafanzei-
ge abgesehen!

Auszeichnung für Irene Schwörer

Im Rahmen des Weltblutspendetags am 14. Juni 2010 wurden 65 ehrenamtliche Helfer oder Blutspen-
der aus dem gesamten Bundesgebiet, die sich besonders verdient gemacht haben,
stellvertretend für alle anderen, nach Berlin eingeladen.

Im feierlichen Rahmen wurde auch Irene Schwörer, stellvertretende. Vorsitzende, Bereitschaftsleiterin
und Ausbilderin des DRK-Ortsvereins Kenzingen, durch den DRK-Präsidenten Dr. Rudolf Seiters mit
der Ehrennadel des DRK-Bundesverbandes ausgezeichnet.

Die Stadt Kenzingen gratuliert Irene Schwörer zu dieser Ehrung für ihr vorbildliches ehrenamtliches En-
gagement und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute.

Irene Schwörer mit DRK-Präsident Dr. Rudolf Seiters

v.l.n.r. Alfred Haas, Marica Wernet, Walter Baireuther,
Oskar Strobel, Bürgermeister Matthias Guderjan, Michael Kreis,
Jürgen Kern.



Öffentliche Bekanntmachung des Land-
ratsamts Emmendingen

Gründung des Zweckverbands
„ Werkrealschule Kenzin-
gen-Rheinhausen-Weisweil“
79341 Kenzingen und 79365
Rheinhausen.

Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen haben mit Vereinbarung der
Verbandssatzung vom 08. Juni 2010 den
Zweckverband „Schulverband Werkreal-
schule Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil“
mit Sitz in Rheinhausen gegründet. Die Sat-
zung wird hiermit gem. § 8 GKZ öffentlich be-
kannt gemacht.

I. Verbandssatzung Schulverband Werk-
realschule „Kenzingen-Rheinhausen-
Weisweil“

Präambel

Das Land Baden-Württemberg hat mit dem
Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes
und anderer Gesetze vom 30.07.2009 (GBl.
S. 365) die Rechtsgrundlage für die Einrich-
tung und Unterhaltung neuer Werkrealschu-
len ab dem Schuljahr 2010/11 geschaffen.
Auf dieser Basis sowie aufgrund von § 31
Schulgesetz für Baden-Württemberg (SchG)
und § 6 Abs. 1 Gesetz über kommunale Zu-
sammenarbeit für Baden-Württemberg
(GKZ) beschließen die Stadt Kenzingen und
die Gemeinde Rheinhausen in gleichberech-
tigter Partnerschaft mit wechselndem Ver-
bandsvorsitz zur Aufrechterhaltung einer
ortsnahen schulischen Versorgung folgende

Schulverbandssatzung
Schulverband Werkrealschule

Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil

§ 1
Mitglieder, Name und Sitz

des Verbandes

(1) Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen bilden unter dem Namen
´Schulverband Werkrealschule Kenzin-
gen-Rheinhausen-Weisweil´ einen Schul-
verband.

(2) Der Schulverband, im folgenden Verband
genannt, hat seinen Sitz in Rheinhausen.

§ 2
Aufgaben des Verbandes

(1) Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen richten die Werkrealschule
Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil, nachfol-
gend Werkrealschule, mit Zustimmung des
Landes Baden-Württemberg vom 26. Januar
2010 zum 01. August 2010 als öffentliche
Schule in der Trägerschaft des Verbandes
ein. Mit der Einrichtung und Unterhaltung
dieser Schule auf unbestimmte Zeit erfüllen
die Gemeinden ihre Pflicht als Schulträger
nach § 27 Abs. 2 SchG unter den nachfol-
gend aufgeführten sachlichen Unterrichts-
voraussetzungen:

a. Laufender Schulbetrieb
Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen gewährleisten den laufenden
Betrieb der Werkrealschule einschließlich
der Bereitstellung von Personal wie zum
Beispiel Schulsekretariat und Hausmeister,
von Lehr- und Lernmitteln sowie entspre-
chender beweglicher Vermögensgegen-
stände jeweils für den Schulstandort in je-
weils ihrem Stadt- bzw. Gemeindegebiet.
Die Stadt Kenzingen trägt die hierbei anfal-
lenden laufenden Schulkosten für den
Standort Kenzingen. Gleiches gilt für die
Gemeinde Rheinhausen für den Standort
Rheinhausen. Der Verband verwaltet die
Sachkostenbeiträge und kehrt diese ent-
sprechend der Haushaltsplanung nach § 9
Abs. 2 anteilig der jeweiligen Schülerzahlen
an den Schulstandorten an die Schule und
die Standortgemeinden aus.

b. Investitionen
Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen entscheiden über Investitions-
maßnahmen zur Gewährleistung des Schul-
betriebs der Werkrealschule jeweils selb-
ständig für den Standort in ihrem Stadt- bzw.
Gemeindegebiet und führen diese Maßnah-
men jeweils in eigener Verantwortung und
auf eigene Rechnung durch. Eine Kostenbe-
teiligung an Investitionsmaßnahmen durch
das andere Verbandsmitglied erfolgt nicht.
Der Schulverband beantragt für die Stand-
ortgemeinde die Fördermittel und leitet diese
in voller Höhe an sie weiter. Die Verbands-
mitglieder stimmen die notwendigen Investi-
tionsmaßnahmen zur Gewährleistung des
laufenden Betriebes der Werkrealschule mit-
einander ab.

(2) Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen heben ihre Hauptschulen mit
Zustimmung des Landes Baden - Württem-
berg vom 26. Januar 2010 mit der Einrichtung
der Werkrealschule zum 31. Juli 2010 auf.
Von dieser Änderung bleibt die in der Ge-
meinde Rheinhausen bislang im Verbund mit
der Hauptschule geführte Grundschule unbe-
rührt; sie besteht in voller Trägerschaft der
Gemeinde Rheinhausen weiter.

§ 3
Standorte

(1) Die Werkrealschule hat zwei Standorte; ei-
nen Standort in Kenzingen, Schulstraße 8, mit
Sitz der Schulleitung und einen Standort in
Rheinhausen, Schulstraße 10. Mit der Ein-
richtung der Werkrealschule erfolgt keine Än-
derung des Eigentums an den jeweiligen
Schulgebäuden; d.h. die von der Werkreal-
schule genutzten Schulgebäude am Standort
Kenzingen verbleiben im Eigentum der Stadt
Kenzingen, diejenigen am Standort Rhein-
hausen im Eigentum der Gemeinde Rhein-
hausen.

(2) Die Werkrealschule wird jeweils einzügig
in den Klassenstufen 5 bis 7 an den Standor-
ten Kenzingen und Rheinhausen geführt.
Die Klassenstufen 8 bis 10 werden zweizü-
gig am Standort in Kenzingen geführt.

§ 4
Schulbezirk

Der Schulbezirk der Werkrealschule er-
streckt sich bis zum Ablauf des Schuljahres
2015/16 auf das gesamte Stadtgebiet der

Stadt Kenzingen und das Gemeindegebiet
der Gemeinde Rheinhausen.

§ 5
Organe des Verbandes

(1) Organe des Verbandes sind die Ver-
bandsversammlung und der Verbandsvorsit-
zende.

(2) Soweit sich aus dem Gesetz über die
kommunale Zusammenarbeit und aus dieser
Satzung nichts anderes ergibt, sind auf die
Verbandsversammlung die Bestimmungen
der Gemeindeordnung für Baden - Württem-
berg (GemO) über den Gemeinderat und auf
den Verbandsvorsitzenden die Bestimmun-
gen über den Bürgermeister sinngemäß an-
zuwenden.

§ 6
Verbandsversammlung

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus
den Bürgermeistern der Verbandsgemein-
den. Jede Verbandsgemeinde hat eine Stim-
me.

(2) Der Bürgermeister einer Verbandsge-
meinde wird bei Verhinderung durch seinen
allgemeinen Vertreter vertreten.

(3) Für die Sitzungen der Verbandsver-
sammlung, für die Verhandlungsleitung, den
Geschäftsgang, die Beschlussfassung und
die Niederschrift gelten sinngemäß § 33 Abs.
2 und 3 und die §§ 34 – 38 GemO mit folgen-
den Ausnahmen oder Besonderheiten:

a) Die Sollvorschrift in § 34 GemO, minde-
stens ein Mal im Monat zu einer Sitzung
zusammenzutreten, ist nicht anzuwen-
den. Die Verbandsversammlung tagt
mindestens ein Mal jährlich für die Be-
schlussfassung über den Haushaltsplan
und die Jahresrechnung, ansonsten
nach Bedarf.

b) Die Niederschrift über die Verhandlungen
der Verbandsversammlung (vergl. § 38
GemO) ist vom Vorsitzenden und vom
Schriftführer zu unterzeichnen. Sie ist
der Verbandsversammlung bei der
nächsten Sitzung zur Kenntnis zu brin-
gen. Der Schriftführer wird von der Ver-
bandsversammlung bestimmt.

§ 7
Verbandsvorsitzender

Der Verbandsvorsitzende und ein Stellver-
treter werden von der Verbandsversamm-
lung aus ihrer Mitte auf drei Jahre gewählt.
Dabei sind beide Gemeinden zu berücksich-
tigen; der Verbandsvorsitz soll im Turnus je-
weils zwischen den Gemeinden wechseln.
Scheidet der Verbandsvorsitzende vorzeitig
aus der Verbandsversammlung aus, über-
nimmt bis zur Neuwahl der stellvertretende
Verbandsvorsitzende den Verbandsvorsitz
bis zum Ende der regulären Amtszeit.

§ 8
Haushalts-, Kassen- und

Rechnungsführung sowie sonstige
Verwaltungsgeschäfte

(1) Die Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
geschäfte des Verbandes sowie die sonsti-
gen laufenden Schulangelegenheiten, so-
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weit sie nicht von der Schulleitung erledigt
werden, werden von der Gemeindeverwal-
tung des Verbandsmitgliedes geschäftsfüh-
rend besorgt, das den Verbandsvorsitzen-
den stellt. Die Leistungen werden kostenlos
erbracht.

(2) Bei der Kassenführung des Verbandes
sind eine getrennte Geldverwaltung und die
Führung besonderer Konten für den bargeld-
losen Zahlungsverkehr erforderlich.

(3) Der Verbandsvorsitzende und die Schul-
leitung informieren die Verbandsmitglieder
regelmäßig über alle Maßnahmen und Ent-
wicklungen, die für die Werkrealschule aus
Trägersicht bedeutend sind sowie über lau-
fende Schulangelegenheiten oder die Wei-
terentwicklung der schulischen Angebote.

§ 9
Deckung des laufenden Finanzbedarfs

für den laufenden Schulbetrieb
und für Investitionen

(1) Die Schulgebäude und Außenanlagen
verbleiben im Eigentum der jeweiligen
Standortgemeinden und werden dem Ver-
band kostenlos zur Verfügung gestellt. Die
Stadt Kenzingen und die Gemeinde Rhein-
hausen erfüllen die Aufgaben zur Gewährlei-
stung des laufenden Schulbetriebs der
Werkrealschule entsprechend den Regelun-
gen in § 2 Abs. 1 jeweils für den Schulstand-
ort in ihrem Stadt- bzw. Gemeindegebiet.
Jede Gemeinde kann über die außerschuli-
sche Nutzung der jeweiligen Gebäude selb-
ständig entscheiden. Etwaige damit verbun-
dene Kosten tragen sie selbst. Soweit Belan-
ge des Schulbetriebes berührt sein können,
ist eine Abstimmung mit der Schulleitung er-
forderlich.

(2) Zur Deckung des laufenden Schulbetrie-
bes wird aus den Sachkostenbeiträgen ein
Schulbudget gebildet, das jeweils im Rahmen
der Haushaltsplanerstellung von der Ver-
bandsversammlung festgelegt wird. Die Stadt
Kenzingen und die Gemeinde Rheinhausen
erhalten die verbleibenden Sachkostenbeiträ-
ge des Landes Baden - Württemberg zur Dec-
kung der Unterhaltungs- und Bewirtschaf-
tungskosten anteilig im Verhältnis zur Anzahl
der Werkrealschüler am jeweiligen Standort.
Grundlage ist die Schulstatistik zu Beginn des
jeweiligen Schuljahres. Reicht das Schulbud-
get zur Deckung der Kosten des laufenden
Schulbetriebes nicht aus, wird der verbleiben-
de Abmangel ebenso anteilig im Verhältnis
zur Anzahl der Werkrealschüler am jeweiligen
Standort umgelegt.

(3) Die Stadt Kenzingen und die Gemeinde
Rheinhausen entscheiden über Investitions-
maßnahmen zur Gewährleistung des Betrie-
bes der Werkrealschule jeweils selbststän-
dig für den Standort in ihrem Stadt-/Gemein-
degebiet und führen diese Maßnahmen je-
weils selbstständig durch. Der Schulverband
beantragt für die Standortgemeinde die För-
dermittel und leitet diese in voller Höhe an sie
weiter.

§ 10
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Öffentliche Bekanntmachungen des Ver-
bands erfolgen in den Verbandsgemeinden in
der für die gemeindeeigene Bekanntma-

chung örtlich vorgeschriebenen Weise. Der
Haushaltsplan wird nur in den Rathäusern der
Mitgliedsgemeinden öffentlich ausgelegt.

(2) Für den Zeitpunkt der Rechtswirksamkeit
einer öffentlichen Bekanntmachung nach
Abs. 1 ist die letzte Bekanntmachung maß-
gebend.

§ 11
Auflösung des Verbandes

(1) Jedes Verbandsmitglied kann mit einjäh-
riger Kündigungsfrist zum Ablauf des Schul-
jahres aus dem Verband ausscheiden, je-
doch frühestens mit Wirkung zum Ablauf des
Schuljahres 2015/16. Das Ausscheiden ist in
diesem Falle gleichbedeutend mit der Auflö-
sung des Schulverbandes. Dieser Beschluss
muss von der Verbandsversammlung ein-
stimmig gefasst werden und bedarf zur Wirk-
samkeit der Zustimmung der oberen Schul-
aufsichtsbehörde.

(2) Bei der Auflösung werden das Vermögen
und die Verbindlichkeiten des Verbandes auf
die Verbandsmitglieder aufgeteilt, soweit sie
nicht auf andere Rechtsträger, die die Ver-
bandsaufgabe ganz oder teilweise überneh-
men, übertragen oder von diesen übernom-
men werden. Die Vermögensgegenstände
sowie Lern- und Lehrmittel des Verbandes
fallen an die Standortgemeinden zurück
bzw. werden im Falle einer Weiternutzung
vom neuen Rechtsträger übernommen.

Maßstab für die Aufteilung von Vermögens-
werten oder Verbindlichkeiten ist der Durch-
schnittswert der an den Standorten in den
letzten 5 Jahren vor der Auflösung unterrich-
teten Schüler.

(3) Für die Verpflichtungen des Verbandes,
die nur einheitlich erfüllt werden können und
über die Auflösung hinauswirken, bleiben die
Verbandsgemeinden Gesamtschuldner. Die
Erfüllung solcher Verpflichtungen ist, sofern
bei der Auflösung nichts anderes vereinbart
wird, Aufgabe der Stadt Kenzingen. Die Ver-
bandsgemeinden haben ihren Anteil nach
Maßstab des Abs. 2 zu zahlen.

§ 12
Schlussbestimmungen

(1) Bis zur ersten Wahl des Verbandsvorsit-
zenden nimmt dessen Aufgabe der Bürger-
meister der Gemeinde Rheinhausen wahr.

(2) Der Zweckverband entsteht zum 01. Au-
gust 2010, frühestens jedoch mit dem Tage
nach der öffentlichen Bekanntmachung der
Satzungsgenehmigung und der Satzung
selbst.

Für die Gemeinde Für die Stadt
Rheinhausen: Kenzingen
Rheinhausen, Rheinhausen,
den 08.06.2010 den 08.06.2010
gez. gez.
Dr. Jürgen Louis, Matthias Guderjan,
Bürgermeister Bürgermeister

II. Mit Schreiben vom 26. Januar 2010 erteil-
te das Regierungspräsidium Freiburg die Zu-
stimmung nach § 30 Schulgesetz.

III. Nach § 60 Abs. 1 und 2 der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg (GemO) i.V.m. § 7
Abs. 1 sowie § 28 Abs. 2 Nr. 1 des Gesetzes
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ)
wurde die Genehmigung der Verbandssat-
zung vom Landratsamt Emmendingen am
09. Juni 2010 erteilt.

Emmendingen, 25. Juni 2010
gez. Holz, Rechts- u. Kommunalamt

Stadtkasse Kenzingen
Jahreszahler der Grundsteuer

Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die
Grundsteuer 2010 für Jahreszahler am

01. Juli 2010
zur Zahlung fällig wird.
Es gelten die neuen Grundsteuerbescheide
vom 11.1.2010.
Bitte überweisen Sie die jeweiligen Forderun-
gen auf eines der Konten der Stadtkasse Ken-
zingen, sofern Sie nicht am Einzugsverfahren
teilnehmen. Barzahlung während der üblichen
Dienstzeiten ist im Rathaus, Zimmer Nr. 11,
möglich.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins,
da bei verspäteter Zahlung aufgrund gesetzli-
cher Regelungen Mahngebühren und Säum-
niszuschläge erhoben werden müssen.

Bitte geben Sie bei Überweisungen das
Buchungszeichen an, damit eine schnelle
und fehlerfreie Verbuchung möglich ist.

Dilli, Kassenverwalterin
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Sprechstunden des Bürger-
meisters in den Ortsteilen
Montag, 05. Juli 2010
18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Nordweil
ab 19.00 Uhr Bürgergespräch im Gast-
haus Linde

Dienstag, 06. Juli 2010
18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Bombach
ab 19.00 Uhr Bürgergespräch im Gast-
haus Sonne

Dienstag, 13. Juli 2010
18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Hecklingen
ab 19.00 Uhr Bürgergespräch im Gast-
haus Ochsen

Vorsicht Trittbrettfahrer
Die Stadtverwaltung wurde darüber infor-
miert, dass ein Verlagshaus für Annoncen
in einer Informationsbroschüre über Ken-
zingen wirbt. Wir weisen darauf hin, dass
es sich dabei nicht um die offizielle kenzin-
gen.info-Broschüre der Stadt handelt, die
ja erst vor wenigen Monaten aktualisiert in
neuer Auflage veröffentlicht wurde.

Städtische Einrichtungen geschlossen
Am Freitag, 02. Juli 2010 sind das Rathaus der Kernstadt, die Ortschaftsverwaltungen so-
wie alle anderen städtischen Einrichtungen wegen einer betrieblichen Veranstaltung ge-
schlossen.



Stadtkasse Kenzingen
Wasser- und Abwassergebühren 2010

Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die
zweite Abschlagszahlung für Wasser und
Abwasser 2010 am

01. Juli 2010

zur Zahlung fällig wird.
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf ei-
nes der Konten der Stadtkasse Kenzingen,
sofern Sie nicht am Lastschriftverfahren teil-
nehmen. Barzahlung während der üblichen
Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer Nr. 11, ist
möglich.

Bitte geben Sie bei Überweisungen unbe-
dingt das Buchungszeichen
5.8888.———.- an, da nur so eine schnelle
und fehlerfreie Verbuchung möglich ist.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungster-
mins, da bei verspäteter Zahlung aufgrund
gesetzlicher Regelungen Mahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden
müssen.

Dilli, Kassenverwalterin

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Konfliktmanagement

„Wenn die Fetzen fliegen“
„Wenn die Fetzen fliegen“ - am Donnerstag,
8. Juli, informiert Personalentwicklerin und
Diplom Psychologin Katja Hagemann zum
Thema Konfliktmanagement. Die Veranstal-
tung beginnt um 17:00 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg,
Lehener Straße 77.

Wo Menschen miteinander leben und arbei-
ten, sind Konflikte unvermeidbar – und un-
verzichtbar. Ohne sie gebe es nur Stagnati-
on. Der Mensch profitiert vom Streiten. Es
stärkt das Selbstbewusstsein und trainiert
das Durchsetzungsvermögen. Dabei ist es
wichtig, die Auseinandersetzung und das
„richtige Streiten“ zu lernen. „Das gilt gerade
auch für Frauen“, sagt Elsa Moser von der
Agentur für Arbeit Freiburg. Der Spagat, Be-
ruf und Familie unter einen Hut zu bringen,
nötige Frauen häufig Erklärungen ab. Eige-
ne Standpunkte müssen selbstbewusst ver-
treten werden. „Da sind Konflikte vorpro-
grammiert“, sagt Moser. Sie möchte deshalb
erwerbstätigen Frauen das richtige Werk-
zeug an die Hand geben, damit diese im kon-
fliktträchtigen Arbeitsalltag ihre Interessen
durchsetzen können.

Lokale Agenda
Arbeitskreis Kultur und

Soziales
Info: Marianne Tießler,

Tel. 7315

„Kreativer Frauentreff“

Lavendelstäbe flechten
Eine alte Technik Lavendel zu verarbeiten

Termin: 27. Juli 2010 um 19.30 Uhr
Ort: Hauptschule Kenzingen, EG, Zimmer
1020
Kosten: 5.00 Euro pro Person plus Material-
kosten
Anmeldung: bis 25. Juli bei Christine
Raub-Heilmann, Tel. 07644 303 oder M.
Tießler, Tel. 7315
Wer selbst Lavendel im Garten hat, kann
frisch und möglichst lang geschnitten, mit-
bringen

Herzlichen Glückwunsch
am 30.06.2010
zum 88. Geburtstag
Frau Hannelore Baumann
Offenburger Straße 10

am 30.06.2010
zum 84. Geburtstag
Frau Anna Maria Reiner
Neuestraße 10

am 01.07.2010
zum 80. Geburtstag
Frau Eva Emmenecker
Balgerstraße 16

am 02.07.2010
zum 82. Geburtstag
Herrn Ernst Joachim Reincke
Hauptstraße 56

am 03.07.2010
zum 80. Geburtstag
Frau Christel Juddat
Üsenbergerstraße 17

am 04.07.2010
zum 94. Geburtstag
Frau Emilie Mößner
Offenburger Straße 10

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-
nen auch im Namen des Gemeinderates auf
Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, be-
sonders Gesundheit.

Matthias Guderjan, Bürgermeister
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Sommerwanderung
Samstag, 3. Juli 2010

Unter dem Motto: Wertvolle Biotope an der Alten Elz: Durch
die Elzwiesen zum Auewald laden Bürgermeister Matthias
Guderjan und Stadtförster Johannes Kaesler herzlich ein
zur Sommerwanderung „Auf Försters Spuren“.

Treffpunkt: 08:00 Uhr, Parkplatz „Aldi“

Gehzeit: ca. 4,0 Stunden.

Gehstrecke: Parkplatz „Aldi“ – Nachtallmendsee – Kaisergrien – Alte Elz – Johanniterwald
– Große Haide – Leopoldskanal – Haidewald – Johanniterwald – Kenzingen.
Die Gehstrecke ist flach, zum Teil asphaltiert, zum Teil Wanderpfade. Deshalb ist gutes
Schuhwerk erforderlich. Hunde sind an der Leine zu führen

Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person.

� Teilnehmerzahl begrenzt.

� Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644 900–113.
� Anmeldeschluss: Mittwoch, 30. Juni 2010.

Brand in Nordweil:
Übergreifen auf Wohngebäude verhindert

Am 17. Juni gegen 10.30 Uhr bemerkten Bauarbeiter eine starke Rauchentwicklung
über einem Gebäude in der Nordweiler Weinbergstraße und alarmierten über die Not-
rufnummer 112 die Feuerwehren der Abteilungen Kenzingen und Nordweil.
Beim Eintreffen der ersten Kräfte brannte in einem Hinterhof ein Anbau, der direkt an
ein Wohngebäude angrenzt. Binnen Minuten hatten die Einsatzkräfte das Feuer un-
ter Kontrolle und konnten so ein Übergreifen auf das Wohnhaus verhindern. Perso-
nen kamen nicht zu Schaden.

Neben den Wehren aus Kenzingen und Nordweil waren die Polizei, der
DRK-Rettungsdienst, Notarzt und der DRK-Ortsverein Kenzingen im Einsatz.
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Müllabfuhr im Juli und
August wieder wöchentlich
Auch in diesem Jahr werden die grauen Ton-
nen im Sommer wieder wöchentlich geleert.
Im Juli und August erfolgt die Abfuhr des
Hausmülls jede Woche am gewohnten Ab-
fuhrtag. Die Termine sind im Abfallkalender
aufgeführt. Die gewohnte Uhrzeit der Lee-
rung kann sich wegen geänderter Touren-
pläne in der Ferienzeit jedoch kurzfristig ver-
ändern. Deshalb müssen die Tonnen am Ab-
holtag morgens um 6 Uhr am Straßenrand
bereitstehen.

Landratsamt am 7. Juli 2010
geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung
sind am Mittwoch, 7. Juli 2010 alle Dienst-
stellen des Landratsamts Emmendingen so-
wie die Leistungsabteilung der ARGE Em-
mendingen geschlossen.

Vortrag über Gallen- und
Nierensteine
„Steinreich – die Crux mit den Gallen- und
Nierensteinen“: Das ist das Thema eines
Vortrages, zu dem das Kreiskrankenhaus
Emmendingen für Donnerstag, 8. Juli 2010
um 19.30 Uhr in die Kornhalle nach Endin-
gen einlädt. Dr. med. Klaus Winterhalter,
Oberarzt der Abteilung Allgemein- und Vis-
ceralchirurgie am Kreiskrankenhaus Em-
mendingen und Dr. med. Stefan Carl, Fach-
arzt für Urologie und Belegarzt am Kreis-
krankenhaus Emmendingen informieren
über Symptome und Entstehungsursachen
von Gallen- und Nierensteinen. Sie stellen
die Therapiemöglichkeiten vor und gehen
auch auf die Vorbeugung ein. Außerdem
wird ein Film über eine Gallenblasenentfer-
nung mit der schonenden „Schlüsselloch-
technik“ gezeigt. Der Eintritt zum Vortrag ist
frei.

Gesunde Ernährung im
ersten Lebensjahr – Was
kommt nach der Milch?
Besonders im ersten Lebensjahr machen
Säuglinge wichtige Entwicklungsschritte.
Die Ernährung spielt dabei eine große Rolle.
An zwei Vormittagen gibt die Diätassistentin
und Fachfrau für bewusste Kinderernäh-
rung, Sibylle Schragner, Antworten auf viele
Fragen rundum den Speiseplan eines Kin-
des im ersten Lebensjahr. Die Kurse finden
am Dienstag 6. Juli von 9.30 bis 11 Uhr und
am Dienstag 13. Juli von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Emmendingen-Hochburg statt.
Zum ersten Termin können Säuglinge mitge-
bracht werden. Am zweiten Termin wegen
der Arbeit in der Küche nicht. Es sollten leere
Behälter, wie Breigläschen, ein Geschirrtuch
und eine Schürze mitgebracht werden.

Die Lebensmittelkosten werden anteilig be-
rechnet (ca. 3-5 Euro).
Es wird um Anmeldung gebeten bis spätes-
tens 29. Juni 2010 unter Tel.
07641 451-9166.

Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 277, Fax 07644 6944
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di-Fr 9.00
bis 12.00 Uhr

Sonntag, 27.06.2010, 4. So. n. Trinitatis
(H. Pfr. Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst
Über den Kooperations- und Rahmenvertrag
mit der St. Laurentiuspfarrei hinaus wird die
Ev. Kirchengemeinde Kenzingen mit der
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde
Sundhouse im Elsass einen Freundschafts-
vertrag unterzeichnen. Zu diesem besonde-
ren Gottesdienst, den auch die Freunde aus
Sundhouse mitfeiern werden, laden wir sehr
herzlich ein.
Montag, 28.06.2010
17.30 Uhr Flötenkreis
Donnerstag, 01.07.2010
16.00 Kinderchorprobe, Gruppe I in der Kir-
che
17.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe II in der
Kirche
20.00 Uhr Kantorei
Freitag, 02.07.2010
18.00 Uhr Teenie-Treff
Samstag, 03.07.2010
12.00 Uhr Trauung des Brautpaares Julia
Carla und Tobias Reimann
Sonntag, 04.07.2010, 5. So. n. Trinitatis
(H. Pfr. Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst
Das Musical „Alice im Glockenland“ wird
noch einmal in diesem Gottesdienst aufge-
führt. Es singen und spielen Kinder des Kin-
derchores der Ev. Kirchengemeinde Otfried
Büsing, E-Piano und Celesta unter Leitung
von Jakoba Marten-Büsing
Liturgie und Predigt: Pfarrer Hanns-Heinrich
Schneider

Überall grünt und blüht es jetzt wieder in
den Gärten. Über Blumenspenden für den
Altar würden wir uns sehr freuen. Bitte
wenden Sie sich am besten direkt an un-
sere Küsterin, Frau Pixberg, Tel. 8431.
Vielen Dank im voraus!

„Offene Kirche“
Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere
Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr
durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich
dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder
einmal zur persönlichen Besinnung zu nut-
zen. Ein behindertengerechter Zugang zur
Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO
möglich.

Evang. Kirchengemeinde
Broggingen
Gottesdienste

� Broggingen
Sonntag, 27.06. - 4. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr- Familiengottesdienst auf dem
Sportplatz mit Pfr. R. Vorrath.
Der Kindergottesdienst wirkt mit.

� Tutschfelden
Sonntag, 27.06. - 4. So. nach Trinitatis
9.30 Gottesdienst mit Prädikantin Stöcklin
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerhaus

� Wagenstadt
Sonntag, 27.06. - 4. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin
Stöcklin

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Broggingen/Bleichheim
Montag, 28.06.
20.00 Uhr Offenes Singen mit Xenia Peter-
sen
Dienstag, 29.06.
20.00 Uhr Bibelstunde mit J. Narr
Mittwoch, 30.06.
17.00 Uhr Xylophongruppe
19.30 Uhr Beratungsgremium in der Schule
Wagenstadt
Freitag, 02.07.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Tutschfelden/Wagenstadt
Dienstag, 29.06.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürgerhaus
Freitag, 02.07.
16.30 Uhr Jungschar
18.15 Uhr tmt im Bürgerhaus
18.00 Uhr Bezirkssynode mit dem Landesbi-
schof in Emmendingen

Das Evang. Pfarramt Broggingen/Tutschfel-
den/Wagenstadt ist jeden Dienstag und
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt.
Tel. 07643 6261.

Mitteilungen der
Kirchengemeinde
Broggingen
Gottesdienst im Grünen
Am Sonntag, den 04.07. um 10.30 Uhr findet
wieder unser Gottesdienst im Grünen gleich
neben der Kirche statt. Im Anschluss laden
wir ein zum gemeinsamen Grillen. Bitte Grill-
gut, Teller, Besteck, etc. mitbringen, für Ge-
tränke wird gesorgt.

KATH. SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Telefon 07644 92269-25
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de
Vikar Christian Breunig
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Telefon 07644 92269-15
e-mail: chrisbreunig@gmx.de
Gemeindereferent Michael Stemann
Telefon 07644 92269-14
e-mail: stemann@kath-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16, 79341 Kenzin-
gen
Barbara Dörenbecher, Gesine Stumpf, Tele-
fon 07644 92269-11, Fax 07644 92269-26
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de
Montag, Mittwoch und Freitag, 10 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag, 15 bis 17 Uhr

Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12, 79341 Bom-
bach
Beatrix Hug, Telefon 07644 1344
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de
Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr
Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr

Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3, 79341 Hecklingen
Gesine Stumpf, Telefon 07644 344
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de
Dienstag, 9 bis 12 Uhr
Freitag, 16 bis 18 Uhr

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6, 79341 Nordweil
Elke Götz, Telefon 07644 8455
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de
Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr

Website: http: www.kath-kenzingen.de

Ökumenischer Krankenhaus - Besuchs-
dienst der Seelsorgeeinheit Kenzingen
Kontakt: Frau Andrea GREINWALD, Kenzin-
gen, Telefon 07644 930449

Ökumenischer Senioren - Besuchs-
dienstkreis der Seelsorgeeinheit Kenzin-
gen
Kontakt: Frau Helga BUEB, Kenzingen, Te-
lefon 07644 8371

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
vom 26. Juni bis 04. Juli 2010

Samstag, 26.06.2010 - Josefmaria Escrivá
de Belaguer
Kenzingen
17:00 Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an August Engler und Verwandte / Mag-
dalena Marika Ginzer (3. Opfer) / Werner
Beck und alle Verstorbenen der Familien
Beck und Moser / Adelajda Stroka / Lina Ell
(Jahrtag) und Laura Schmid
Bombach
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Herbert Ruf (2. Opfer) / Hans Dietrich
und Angehörige / Maria und Hermann
Schmidt
Sonntag, 27.06.2010 - 13. Sonntag im Jah-
reskreis - Diözesantag in Freiburg
Kenzingen
19:00 Andacht
Hecklingen
10:00 Hl. Messe
11:15 Taufe des Kindes Samuel Karim
Adeyola SCHNEIDER
18:30 Rosenkranz
Nordweil

08:30 Hl. Messe
19:00 Rosenkranz
Montag, 28.06.2010 - Hl. Irenäus
Kenzingen
18:30 Rosenkranz in der Spitalkapelle
Dienstag, 29.06.2010 - HL. PETRUS UND
HL. PAULUS
Kenzingen
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe im Gedenken an ver-
storbenen Ehemann und Angehörige / Ger-
trud und Alois Guggenmos, Hildegard und
Franz Kimmi, Paula Kimmi
Hecklingen
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Fritz Kiß-
ling / arme Seelen / in einem Anliegen (Mut-
tergottes der immerwährenden Hilfe und Pa-
ter Pio)
Mittwoch, 30.06.2010 - Hl. Otto
Nordweil
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Elisabeth
Scharbach und Angehörige / Ludwig Wacker
und Angehörige / arme Seelen
Donnerstag, 01.07.2010
Kenzingen
18:00 Rosenkranz in der Pfarrkirche für die
Kranken und Sterbenden
Bombach
18:30 Rosenkranz für Priester und Ordens-
berufe
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Franz
Schüssele und Angehörige
Freitag, 02.07.2010 - MARIÄ HEIMSU-
CHUNG
Hecklingen
18:30 Rosenkranz
19:00 Wort-Gottes-Feier
Samstag, 03.07.2010 - Hl. Thomas
Bombach
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Eltern und Schwiegereltern (H)
Nordweil
19:00 Evangelischer Gottesdienst
Sonntag, 04.07.2010 - 14. Sonntag im Jah-
reskreis
Kenzingen
10:00 Familiengottesdienst
19:00 Andacht
Hecklingen
10:00 Hl. Messe, mitgestaltet vom Kinder-
garten
18:30 Rosenkranz
Nordweil
08:30 Hl. Messe
19:00 Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet
täglich 16:00 Uhr im Kreisseniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe in Kenzingen

„Oase“
Freie Christen Kenzingen, Gartenstraße 1

Wir laden herzlich ein zu:
Dienstag
19.30 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 30.06.2010
9.00 Uhr Frauenfrühstück
Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst
am letzten Sonntag im Monat um 18.00 Uhr
sonst 10.00 Uhr

Kommt her zu mir, alle ihr Mühseligen und
Beladenen! Und ich werde euch Ruhe geben
- die Bibel -

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 27.06.2010
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30.06.2010
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 04.07.2010
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne
beim Gemeindevorsteher
Horst Kussin, Tel. 07643 8688

Informationen zur Neuapostolischen Kirche
finden Sie auch im Internet:
www.nak-sued.de
www.nak.org

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.
Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.15 Uhr
Frauenkreis im AWO Altenpflegeheim
Infos:
Telefon 07644 8386 oder
Telefon 07641 42523
Homepage: www.emmendingen.lgv.org

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 913500

Sonntag, 27.06.2010, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Stimmst du in
deinem Denken mit Gott überein?
anschließend Bibel- und
Wachtturm-Studium
Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium,
Thema: „Komm, folge mir nach“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließend Ansprachen und Tischgesprä-
che

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de
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Kindergarten Bombach

Am 11. und 25.Juni 2010 machte das Wald-
Mobil bei den 5-6 Jährigen des Kindergar-
tens Bombach Station.

Kinder wollen die Welt verstehen. Es ist ih-
nen wichtig, eigene Erfahrungen zu machen,
selbst Dinge auszuprobieren, Veränderun-
gen zu beobachten. Daher steht beim Wald-
Mobil die Anregung zu eigener Forschertä-
tigkeit im Vordergrund. Ergänzt durch spiele-
rische Methoden macht Lernen und Verste-
hen Spaß. Die Themen für die Kinder waren
vielseitig, sie konnten Bäume anhand ihrer
Blätter bestimmen und erfuhren vom Jahres-
verlauf des Baumes.
Spielerisch lernten sie die Lebensgewohn-
heiten des Eichhörnchens und des Eichelhä-
hers kennen.
Sie bekamen Haselnüsse, die sie verste-
cken, sich merken und wieder finden sollten.
Aber sie mussten auch darauf achten, dass
der Eichelhäher sie nicht erwischte.

Beim zweiten Termin lernten die Kinder wei-
tere Tiere des Waldes kennen.
Es fanden naturwissenschaftliche Experi-
mente statt. Die Kinder lernten zu differen-
zieren, zuzuordnen und Ursache und Wir-
kung nachzuvollziehen.
Sie wurden angeregt, über Naturphänome-
ne zu staunen und Fragen zu Ihnen zu stel-
len. Es waren zwei sehr interessante und ab-
wechslungsreiche Vormittage, bei denen die
Kinder viel Spaß miteinander hatten.
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Die Theater-AG der Grundschule Kenzin-
gen und das Theaterprojekt der Hauptschu-
le Kenzingen präsentieren:

Harrys Zaubertheater

Gelesene und gespielte Szenen unter
dem Motto

Unsere Schule
wird zum Zauberschloss

Regie: Sabine Rehm
Vorstellungen für Eltern, Freunde und
Schüler am

Freitag, 25. Juni 2010, 18.00 Uhr
Samstag, 26. Juni 2010, 18.00 Uhr
im Erdgeschoss der Hauptschule Kenzin-
gen

Kindergarten Nordweil
Derzeit sind die Kin-
der des Nordweiler
Kindergartens inten-
siv mit dem Thema
Wetter befasst und
betätigen sie sich eif-
rig als Wetterbeob-
achter, führen die ver-
schiedensten Experi-
mente durch und sam-
meln geeignete Mate-
rialien zum Thema
Wetter. In Liedern,
Spielen, Geschichten
wie auch durch Bü-
cher und Filme wird
das Thema vertieft.
Was lag also näher,
als auch in das dies-

jährige Sommerfest unter das Thema Wetter zu stellen. „Mal sehn - wird heut das Wetter
schön?“, unter diesem Motto kamen die Kinder mit ihren Eltern, Großeltern, Verwandten und
Freunden am vergangenen Freitagnachmittag vor dem Sportheim des SV Nordweil zusam-
men, um miteinander zu feiern. Dabei hatte das Wetter noch am Vormittag gar nicht vielver-
sprechend ausgesehen. Regen und dunkle Wolken drohten das Fest buchstäblich ins Wasser
fallen zu lassen. Doch am Nachmittag sollten strahlender Sonnenschein und ein blauer Him-
mel die Frage des Festmottos mit einem klaren Ja beantworten.
Fleißig hatten Kindergartenleiterin Tanja Bieber und ihre Kolleginnen mit den Kindern auf de-
ren größtes Fest im Kindergartenjahr geübt. Nach gemeinsamem Kaffee und Kuchen über-
nahm Ole Dietrich das Mikrofon, um sein Publikum
professionell durch das Programm zu führen. Im Spiel und im Lied „Erst kommt der Sonnenkä-
ferpapa ...“ bewegte sich anmutig-tänzerisch eine lustige Schar von Marienkäferchen durch
die Frühlingsnatur, Ausschau haltend nach dem Wetter und auf der Suche nach Blumen in der
Wiese, ehe sie mit ausgebreiteten Flügeln müder wieder nach Hause flogen. Ihre helle Freude
hatte das Publikum auch am „Wettermann“ - Kevin Pfeffer - und an der „Wetterfrau“ - Clara Be-
ran -, die mit ihrem Spielen, Singen und Tanzen rund ums „Wetterhäuschen“ besonders viel
auswendig zu lernen hatten und - zusammen mit ihrer Mitspielerschar - besonders durch ihr
natürliches Auftreten für viel Spaß sorgten.
Zum Abschluss der gelungenen Darbietungen erfreuten die Kinder mit einem „Regentanz“ in Gum-
mistiefeln unter bunten Regenschirmen ihre begeisterten Zuschauer, die den jungen Akteuren für
die fabelhaften Aufführungen reichen Applaus spendeten. Nach dem gemeinsamen Schlusslied
„Singen unterm Regenbogen“ gab’s für jedes Kind noch ein Eis als Extra-Dankeschön, bevor der
Festnachmittag bei Gegrilltem und köstlichen Salaten seinen Abschluss fand.

Grundschule Kenzingen
Radfahren ist schön, gesund, preiswert und umweltfreundlich. Aber es drohen auch Gefah-
ren. Eine besondere Gefahr stellt der so genannte „Tote Winkel“ bei besonders großen Fahr-
zeugen, LKWs und Bussen dar.

Die 4. Klassen der Grundschule Kenzingen waren mit ihren Klassenlehrern Frau Röttele, Frau
Weber und Herr Feltgen vollauf beschäftigt, sich auf die – mittlerweile erfolgreich absolvierten
– Fahrradprüfungen vorzubereiten.

Dieses von der Polizei
begleitete Pflichtpro-
gramm wird seit ca. 6
Jahren durch Herrn
Dürrschnabel, MAN
Freiburg, anschaulich
ergänzt. Mit seinem
großen LKW erarbei-
tet er mit den Kindern
den sicheren Umgang
mit den Bereichen ne-
ben, hinter und direkt
vor dem LKW, die den
Toten Winkel bilden.
So waren die Klassen-
lehrer auf dem Fahrer-
sitz wieder einmal

nicht wenig erstaunt, ihre gesamte Klasse nicht zu sehen – weil diese im toten Winkel stand!
Diese Gefahren zu kennen und den Umgang damit zu lernen gibt Sicherheit. Für das große
ehrenamtliche Engagement bedankten sich die Schüler und Lehrer der 4.Klassen.
Auch Kollegin Cornelia Kaltenbach beteiligte sich an der Aktion, in dem sie ihren langjährigen
Kontakt zur Firma MAN vermittelte und den Ergänzungsfilm „Willi wills wissen“ zeigte. Auch
die Schulleitung der Grundschule Kenzingen bedankte sich herzlich für diese wichtige Wis-
senseinheit, die den Kindern sehr anschaulich und lebendig vermittelt werden konnte.



58. Offene Bühne des
Gymnasiums Kenzingen
„Kunstfertigkeit, Kino, Klavier und mehr“ -
wurde den Besuchern der 58. Offenen Büh-
ne des Gymnasiums Kenzingen am vergan-
genen Freitag versprochen. Und obwohl das
angekündigte englische Theaterprojekt der
Klasse 8d aus Krankheitsgründen leider aus-
fallen musste, war der Titel der Offenen Büh-
ne nicht zu hoch gegriffen. Die Kunstfertig-
keit konnte man bei der Zirkus-AG bewun-
dern, wobei Dirk Weidner, der Leiter der AG,
betonte, dass die Aufführung unter dem Na-
men „sasoku tanati“ in kompletter Eigenregie
der Schüler entstanden war. Ein Kino der be-
sonderen Art zeigte der Grundkurs 12 von
Cornelia Wetzel, der mit Hilfe von sekunden-
schnellen Fotos einen Film zusammenge-
stellt hatte - die Schüler orientierten sich hier-
bei an der Technik des südafrikanischen
Künstlers Robin Rhode. Den musikalischen
Rahmen bildete die Band von Helen Rei-
chard „Geht‘s oder noch“ und Bastian Kussin
aus der Klasse 11b, der mit eigenständigen
Improvisationen am Klavier die Zuhörer in
seinen Bann riss.
Ein etwas traurigerer Anlass war die Verab-
schiedung von 3 Mitgliedern der Ei-
ne-Welt-AG durch Renate Oesterle. Die Ab-
iturientinnen Melanie, Kristina und Janina
werden nach langjähriger Mitarbeit in der Ei-
ne-Welt-AG die Schule zum Sommer verlas-
sen.
Auch dieses Mal konnten die Besucher der
Offenen Bühne mit ihren Spenden Hilfspro-
jekte in Afrika und Peru unterstützen.

VHS Kenzingen
Programmhefte sind noch im Bürgerbüro
des Rathauses erhältlich.

� Politik – Gesellschaft – Umwelt
Eigentums- und Mietrecht, 1508, Gymna-
sium, Mittwoch, 7.7.2010, 20 Uhr

� Kultur – Gestalten
Patchwork – Quilting am Wochenende,
Auffrischungskurs 2829, Hauptschule,
Samstag, 17.7.2010, 9.30 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-
nehmen Sie bitte den Programmheften.
Anmeldung nur bei der Volkshochschule
Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3, 79312 Em-
mendingen, Tel.: 07641 922525, Fax:
07641 922533, E–mail: info@vhs-em.de
oder über das Internet unter
www.vhs-em.de

Volkshochschule
Nördlicher Breisgau
Besuch des Tomi Ungerer
Museums in Straßburg

Busfahrt und deutschsprachige Führung
(2033)
Vörstetten, Heinz-Ritter-Halle, Marchstraße,
Parkplatz, Sa., 26.06.10, 9:30-17 Uhr

Pilates - Sommerkurs
für Anfänger & Wiedereinsteiger (3157A)
Denzlingen, Haus Müller, Markgrafenstr. 50,
Bewegungsraum, 9-mal dienstags, 18-19
Uhr, Beginn: 29.06.10

Pilates & Beckenbodentraining
Sommer–Ferienkurs (3168A)
Vörstetten, Kindergarten, Alemannenstr. 13,
Kursraum, 9-mal donnerstags, 18-19:15
Uhr, Beginn: 01.07.10

Starke Eltern, glückliche Kinder
Wochenendseminar (1604)
Denzlingen, Brückleackerschule, Grüner
Weg 10, Raum 10, Sa., 03.07.10, 14-19 Uhr,
So., 04.07.10, 10-15 Uhr

Sommerschnitt bei Obst- und Ziergehölzen
Praxiskurs (1145)
Herbolzheim, Treffpunkt: Garten Hohens-
tein, im Golfpark Tutschfelden, Di., 06.07.10,
17-20 Uhr

Eigentums- und Mietrecht (1508)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße
13, Raum 154, Mi., 07.07.10, 20-21:30 Uhr

Sprachlernspiele für die Ferien (1609)
Malterdingen, Grundschule, Schulstraße 25,
Raum, Do., 08.07.10, 19-21 Uhr

NomenestOmen-SagemirDeinenNamen
und ich sage Dir wer Du bist (1704)
Teningen, Hauptschule, Ludwig-Jahn-Str. 2,
Raum 14, Mo., 12.07.10, 18:30-22 Uhr

Wirbelsäulengymnastik
Am Abend – Zwischenkurs (3242B)
Vörstetten, Kindergarten, Alemannenstr. 13,
Kursraum, 2-mal donnerstags, 19:30-20:30
Uhr, Beginn: 15.07.10

Ankommen beim Gegenüber -
Selbst- und Fremdwahrnehmung in der
Praxis (1710)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den
Eichen 3, Raum 15, Fr., 16.07.10, 18-22 Uhr,
Sa., 17.07.10, 14-18 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, tele-
fonisch: 07641 9225-25, per Fax: 07641
9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet:
www.vhs-em.de

NaturFreundeJugend Baden
LandesKinder- und Jugendleitung Baden

NaturFreundeJugend Baden hat freie Plätze
auf Veranstaltungen für Jugendliche
Höhlenwochenende,CamaretoderKroatien
Auch in diesem Jahr bietet die NaturFreun-
deJugend Baden wieder zahlreiche Veran-
staltungen an, bei denen eine Menge Spaß
und Action garantiert ist.
Für Kinder und Teenies ab 12 Jahren, gibt es
das Höhlenwochenende vom 16. bis zum 18.
Juli im NaturFreundehaus Waldheim bei
Dettingen/Erms. Gemeinsam wird das be-
eindruckende Höhlenportal der wasserfüh-
renden Falkensteiner Höhle bestaunt, Rui-
nen besichtigt oder die Gustav-Jakob-Höhle
erforscht. Die Kosten belaufen sich auf 35
Euro für Mitglieder und 45 Euro für Nichtmit-
glieder der NaturFreunde.
Des Weiteren bietet die NaturFreundeJu-
gend Baden zwei Freizeiten für Teenys an.
Wer zwischen 13 und 16 Jahren alt ist, hat die
Möglichkeit vom 31. Juli bis zum 15. August
zwei tolle Wochen in der Bretagne zu verbrin-
gen. Auf einer kleinen Halbinsel unterhalb von
Brest gelegen, empfängt das Städtchen Ca-
maret die Teilnehmer mit zahlreichen Mög-
lichkeiten vom Chillen am Strand, über kreati-
ve Workshops bis hin zu zahlreichen sportli-
chen Aktivitäten wie beispielsweise einem
Segel- oder Surfkurs.

Der Preis beträgt 519 Euro für Mitglieder und
614Euro fürNichtmitgliederderNaturFreunde.
Und für Teenys und junge Erwachsene ab 15
Jahren, bietet die kroatische Insel Krk mit ih-
rem schönen alten Hafenstädtchen die be-
sten Voraussetzungen, um sich mal so rich-
tig zu entspannen, die Sonne zu genießen
und sich im türkisblauen Meer abzukühlen.
Die Freizeit findet vom 14. bis zum 29. Au-
gust statt, die Kosten belaufen sich auf 444
Euro für Mitglieder und 524 Euro für Nichtmit-
glieder der NaturFreunde.

Infos und Anmeldung unter: NaturFreunde-
Jugend Baden; Alte Weingartener Str. 37;
76227 Karlsruhe; Tel. 0721 405097; lkjl@na-
turfreundejugend-baden.de oder im Internet:
www.naturfreundejugend-baden.de

Managementassistent/in (IHK)
Im IHK-BildungsZentrum Freiburg startet am
15. September 2010 die berufsbegleitende
Weiterbildung zur/zum Managementassi-
stent/in (IHK). Der Lehrgang richtet sich an
Teilnehmer/innen, die Kenntnisse für eine
qualifizierte Assistenz eines Unternehmens
erwerben wollen und ein zeitgemäßes Offi-
cemanagement realisieren möchten. Für In-
teressierte wird am 8. Juli um 17.00 Uhr in
Freiburg eine kostenlose und unverbindliche
Informationsveranstaltung angeboten.
Die Weiterbildung setzt sich aus 5 Modulen
mit aktuellen und praxisorientierten Inhalten
zusammen, die auch separat belegt werden
können. Für den Besuch eines einzelnen
Moduls erhalten Sie eine Teilnahmebeschei-
nigung. Das Zertifikat „Managementassi-
stent/in (IHK)“ erwerben Sie, wenn alle Mo-
dule erfolgreich absolviert wurden. Der Lehr-
gang kann aus Mitteln des Europäischen So-
zialfonds Ziel 3 bezuschusst werden.

Näheres, kostenlose Beratung und Informa-
tionsmaterial gibt es beim IHK - Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761
2026-222, E-Mail info@ihk-bz.deoder
www.ihk-bz.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung und Alt

Oberrheinische Narrenschau
Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem
Fastnachtsmuseum des Verbandes
Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen vermittelt einen lebendigen Eindruck der
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alemannischen Fasnet, von Masken und
Häs der Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch
im Norden bis zum Hochrhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven,
in Gruppen nach Vogteien zusammenge-
stellt, verdeutlichen dem Besucher die Viel-
falt alemannischen Fasnetbrauchtums. Im
Museumsshop können Sie Bücher, Mäsk-
chen, Strohschuhe und vieles mehr erwer-
ben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis
17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-
halb der Öffnungszeiten eine Führung durch
unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 900-113
Fax 07644 900-160
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

Die Tandem Freiwilligenzentrale EM mit ih-
rer Außenstelle in Kenzingen bringt Ehren-
amt und Freiwillige zusammen.

Sprechzeiten sind jeden Freitag von 14 – 16
Uhr im Rathaus (Foyer-Fraktionszimmer).
Tel.: 900-198.
Ansprechpartner sind Walter Baireuther und
Oskar Strobel.

Kath. Öffentl. Bücherei
Bilder-, Kinder- und Jugendbücher zum
Lesen und Hören
Romane, Sachbücher und Spiele

Neu bei uns:
Nora Roberts: Gezeiten der Liebe (Roman)
David Class: Wenn er kommt, dann laufen
wir (ab 13 J.)
Jason Lethcoe: Benjamin Pfiff und die Ma-
gie der Wünsche (ab 11 J.)

Bücherflohmarkt während der Öffnungszeit

wann:
Di: 15.00 - 17.30
Do: 09.30 - 11.00

17.00 - 19.30

wo:
Kath. öffentliche Bücherei
Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des Amts-
gerichts
Tel. 0160 5703978 während der Öffnungs-
zeiten
www.kath-Kenzingen.de

�����

Versehrten- Behin-
derten-Sportgruppe
Die Radwandergruppe startet
jeden Dienstag um 17 Uhr an
der Alten Halle. Wir kegeln je-
den zweiten Mittwoch um 19

Uhr und schwimmen immer samstags um 8
Uhr. Nähere Auskünfte erteilt gerne Rolf
Kästel unter 07644 8989.

TTSV Kenzingen
� Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 19
bis 20 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 7329
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 391
Abteilungsleiter Joachim Krella,
Telefon 1024

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking – Treff Kenzingen
Mittwoch 18.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr
Waldparkplatz „Nestbruch“
Info erteilt:
Albert Wisser 07644 1483
Rolf Rieger 07644 540

Verein für Deutsche
Schäferhunde - Orts-
gruppe Kenzingen
Übungszeiten:

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim Recy-
clinghof
Tel. 07643 8964

Schützengesellschaft
Üsenberg zu Kenzingen e.V.
Schützenhaus Kenzingen (nach dem Krie-
gerdenkmal, rechts hoch in den Wald)
Trainingszeiten:
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Jugendtraining:
jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr
Schützentraining:
jeden Freitag ab 20.00 Uhr
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr

Stadtkapelle Kenzingen
Am Samstag, den 26.06. findet im Atrium des
Gymnasium Kenzingen ein Wertungsspiel
des Oberbadischen Blasmusikverbandes
stand. Verbandsdirigent Jürgen Burmeister
sieht in diesem eine gute Möglichkeit, den ei-
genen Leistungsstand der jeweiligen Or-
chester zu überprüfen.

Die Vorträge der angemeldeten Orchester
beginnen um 11.00 Uhr und enden um 14.40
Uhr. Dabei sind jeweils Pflichtstücke und
Selbstwahlstücke vorzutragen. Dieses Wer-
tungsspiel ist öffentlich und kann gerne be-
sucht werden.

Bewirtet werden Teilnehmer und Besucher
von der Stadtkapelle Kenzingen im Aufent-
haltsraum des Gymnasiums.

Schwarzwaldverein
Kenzingen e.V.
Mittwoch, den 30. Juni 2010
Beginn: 14.30 Uhr
Treffpunkt: Ecke Friedhof / Bombacherstra-
ße
Wanderung nach Wagenstadt
Einkehr: Gasthaus Hirschen in Wagenstadt

Freitag, den 02. Juli 2010
Monatlicher Stammtisch
ab 18.00 Uhr
im Gasthaus Hirschen

Gäste sind immer herzlich willkommen!

Interessengemeinschaft
Skigymnastik
macht am 04.07.2010 eine Fahrradtour.
Tref fpunkt um 9.00 Uhr am RE-
WE-Parkplatz. Rucksackverpflegung ist mit-
zubringen.
Infos 07644 8602 abends.

AUV Kenzingen
Einladung zur Wanderfahrt nach Malsch
bei Heidelberg
Zu dieser Wanderfahrt nach Malsch sind alle
Mitglieder des AUV Kenzingen recht herzlich
eingeladen.
Gäste sind zu dieser Volkswanderung bei
den Wanderfreunden Malsch willkommen.
Abfahrt zur Wanderung nach Malsch ist am
Sonntag 4. Juli 2010 um 8.30 Uhr bei Elektro
Reber.
Anmeldungen bis 30. Juni 2010 telefonisch
bei W. Nopper, Tel 0761 2151911 oder
07644 8259.

Musikverein Hecklingen e.V.
Witterungsbedingt musste das Jahreskon-
zert am vergangenen Samstag abgesagt
werden. Ein Open-Air-Konzert wollten wir bei
diesem unbeständigen Wetter niemandem
zumuten. Da wir hier in Hecklingen auch kei-
ne Ausweichmöglichkeiten / keine geeignete
Halle haben, erfolgte schweren Herzens die
Absage.
Gerne hätten wir uns den Besuchern von un-
serer besten Seite gezeigt, gerne hätten wir
die zusammen mit Dirigent Albert Eschbach
einstudierten Stücke vorgestellt. Dies soll
nun zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.
Einzelheiten hierzu werden rechtzeitig mit-
geteilt.

Vorab wollen wir aber schon mal zu unserer
After-Work-Party, dem Feier-Abend- Schop-
pen, einladen. Dieser findet am Freitag,
23.07.2010 ab ca. 18.00 Uhr auf dem Fest-
platz beim unteren Schloss statt. Schon jetzt
freuen wir uns auf zahlreiche Besucher.

Da dem Verein aufgrund der Konzertabsage
eine wichtige Einnahmequelle weggebro-
chen ist können Sie uns selbstverständlich
auch auf andere Weise unterstützen:

Werden Sie passives Mitglied im Musikver-
ein.
Das Aufnahmeformular ist auf der Downlo-
adseite der Vereinshomepage www.musik-
verein-hecklingen.de abzurufen oder kann
bei den Aktiven angefordert werden.

Mit musikalischen Grüßen
Ihr Musikverein Hecklingen e.V.

Tag der offenen Tür der
Freiwilligen Feuerwehr Kenzingen Abt.
Bombach
Anlässlich unseres 70-jährigen Bestehens
möchten wir die Bevölkerung recht herzlich
zum Tag der offenen Tür am 04.07.2010.
einladen.

Die Veranstaltung beginnt mit einem Früh-
schoppenkonzert des MV Bombach um
11.00 Uhr.

Am Nachmittag finden diverse Vorführungen
rund um das Thema Feuerwehr sowie Kin-
derschminken statt.

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

Ihre FFW Abt. Bombach
Wolfgang Schneider,
Abteilungskommandant

SV Nordweil 1923 e.V.
� SG Nordweil/Wagenstadt
Kaum ist die Saison 2009/2010 zu Ende rich-
ten sich die Blicke bei der SG auch schon
wieder auf die anstehende Kreisliga
A-Saison 2010/2011. Zu einer ersten Spie-
lerversammlung lädt daher Trainer Ralf Büh-
ler am heutigen Freitag um 19.30 Uhr zu sich
nach Hause ein. Thematisiert werden Erwar-
tungen und Ziele für die neue Saison, es wird
der Trainingsplan vorgestellt und die neuen
Spieler werden begrüßt. Für die Verpflegung
sorgt der Trainer welcher sich damit für die
tolle vergangene Spielzeit bedanken will.
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Großer Kenzinger Kleintiermarkt
So. 27.06.10, von 09 bis 18 Uhr.

Kaufen, tauschen, oder verkaufen Sie Kleintiere: Kaninchen, Hühner,
Tauben, Vögel .... in vielen Rassen und Farben.

Mit umfangreichem Programm für die ganze Familie. Ponyreiten, Küken-
schlupf, Streichelzoo, Meerschweinchenrennen u.v.m.
Angeschlossen ist eine Kaninchen- und Geflügelausstellung.

Probieren Sie unsere Hähnchen vom Grill, oder besuchen Sie die reich-
haltige Kuchentheke im Vereinsheim.

Sie finden uns in der Zuchtanlage im Industriegebiet West.

Bei Fragen bitte 07644 8331 anrufen.
Vorstand Dieter Bühler
oder Schriftführer Camill Vetter
Tel. 07643 5855

Ihr Kleintierzuchtverein Kenzingen



Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim
Tel. 07643 933432

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 16.00 Uhr
Freitag 13.30 – 16.00 Uhr
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-
kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten
Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-
kommensbescheinigung oder den Hil-
fe-Bescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD.
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu täti-
gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 682
900 00, Kto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Zu verschenken:
� 1 Matratze (neu) 2,00 m x 1,00 m
Tel. 07644 8404

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg -
Hessen gemeinnützige Gesellschaft mbH

Bitte spenden Sie Blut - jetzt!
Über 3.000 Blutspenden werden jeden Tag
in den Kliniken in Baden- Württemberg und
Hessen benötigt. Vielen Patienten, unter ih-
nen Krebspatienten und Unfallopfer, kann
nur mit gespendetem Blut geholfen werden.
Daher bittet das Deutsche Rote Kreuz drin-
gend um Ihre Blutspende am:

Montag, dem 05.07.2010
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Üsenberghalle, Breslauer Straße 13
79341 KENZINGEN

Im Jahr 2010: 50 Jahre Blutspenden in
Kenzingen!
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließender Ruhephase
sowie einem kleinen Imbiss sollte eine gute
Stunde Zeit eingeplant werden. Eine Stunde
Ihrer Zeit, die ein anderes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und im
Internet (www.blutspende.de).

Ehrenamtliche unterstützen
Gartenprojekt des AWO -
Pflegeheimes Kenzingen

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer haben im
Klostergarten des AWO-Pflegeheimes Kenzin-
gen in einer gemeinsamen Aktion fahrbare Blu-
menkästen,die imDemenzgartenzurWegmar-
kierung dienen, sowie bereits vorhandene Bee-
te mit Blühpflanzen, Grünpflanzen und Stauden
bepflanzt. Die zahlreichen Pflanzen und Stau-
den wurden dem AWO-Pflegeheim Kenzingen
gespendet.

Die Mittwochswanderer des Schwarzwaldver-
eins Frau Benzin, Herr Bold, Frau Bold, Frau
Reckart, Frau Hundeck sowie Frau Wangler
und Frau Willrich vom Seniorennetzwerk 50
plus waren tatkräftig und mit großer Freude bei
der Gartenarbeit. In gemütlichem Beisammen-
sein bei Kaffee, Kuchen und Wurstsalat wurden
die Pflanzergebnisse und die weitere und nach-
haltige Betreuung des Gartens besprochen.

Für die Bewohnerinnen und Bewohner des
Pflegeheimes wird ein demenzgerechter
„Garten der Sinne“, zu dem auch ein Bauern-
garten mit Hühnerstall gehört, angelegt. Der
Garten soll durch seine verschiedenen Bee-
te mit Kräutern, verschiedenem Gemüse und
Früchten die Sinne der Besucherinnen und
Besucher anregen, sie können bei einfachen
Gartenarbeiten mithelfen – Erinnerungen
werden geweckt. Der Garten soll zugleich
Ruhe- und Erholungsmöglichkeit bieten.
Erste vorbereitende Arbeiten zur Umgestal-
tung des Gartens wurden bereits nach Pla-
nung von einer Gartenbaufachfirma ausge-
führt.

Frau Ziegler, ehrenamtliche Helferin, widmet
sich derzeit dem Unkraut im Garten und wür-
de sich mit allen ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern über weitere helfende Hände
sehr freuen.

Bei Interesse zur Unterstützung des Garten-
projektes mit Zeit-, Geld- oder Sachspenden
können Sie sich gerne bei Frau Kienzler,
Heimleiterin des AWO-Pflegeheimes Ken-
zingen, informieren.
(Tel. 07644 9107-0)

Kreisverband Obstbau,
Garten und Landschaft Em-
mendingen e.V.
Informationen über Obst-Schädlinge und
–Krankheiten im KOGL-Lehrgarten.
Auch im Juli können sich Hobbygärtner, die
sich für Obst- und Beeren interessieren, kos-
tenlos Rat und Hilfe holen. Der Kreisverband
Obstbau, Garten und Landschaft Emmen-
dingen e.V. informiert am Freitag, den 2. Juli
von 17.00 bis 19.00 Uhr in seinem Lehrgar-
ten an der alten Hecklinger Straße in Kenzin-
gen über das Erkennen und Behandeln von
Krankheiten und Schädlingen. Fachberater
Werner Dutzi vom Landratsamt wird Schad-
bilder und Schädlinge zeigen und Möglich-
keiten zur Vorbeugung und Behandlung er-
klären. Die Teilnehmer können Zweige und
Früchte mitbringen, die von Pflanzenkrank-
heiten oder Schädlingen befallen und ge-
schädigt sind. Je mehr konkrete Beispiele da
sind, desto interessanter und vielfältiger wird
die Information. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Gruppen, Schulen oder Einzelpersonen mit
speziellem Interesse können auch außer-
halb dieser öffentlichen Veranstaltungen ei-
nen Termin vereinbaren. Absprache der Ter-
mine und Themen unter Telefon Nr. 07644
1319. Weitere Informationen auch unter
www.kogl-emmendingen.de.

Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft e.V. Emmendingen
(KOGL Emmendingen)
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HERZLICHE EINLADUNG
„200 Jahre Stadtrechte Herbolzheim“

Kunstausstellung
NORA SCHÜTZ MINOROVICS

Die Stadt Herbolzheim lädt Sie sehr herz-
lich ein zur

VERNISSAGE

der Retrospektive aus 60 Jahren Tätigkeit
der Künstlerin am

Freitag, 25. Juni 2010 um 19.30 Uhr,
in der Margarethenkapelle.

Die Laudatio hält Frau Elisabeth Glück
aus Freiburg, Dr. der Kunstgeschichte.
Musikalische Umrahmung durch Andrij
Sluka.

Die Ausstellung dauert vom 25.06. bis
18.07.2010 und ist während des Stadtfes-
tes sowie an den Sonntagen von 14 bis 17
Uhr und nach telefonischer Anmeldung
(Tel. 9177-21 Sekr. Bürgermeister) geöff-
net.
Persönliche Führungen mit der Künstlerin
sind auf Wunsch nach Absprache möglich.

Ernst Schilling

Bürgermeister



Seminar „Rauchfrei in fünf
Stunden“ in Emmendingen
Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ bietet
am Samstag 21. August, um 10.00 Uhr im
Sportcenter ImPulsiv, Am Sportfeld 21,
79312 Emmendingen ein Seminar „Rauch-
frei in 5 Stunden - ohne Entzugserscheinun-
gen oder Gewichtsprobleme“ Seminarlei-
tung: Wolfgang Mahler. Das Seminar ist für
alle Jugendlichen ( bis zum 18. Lebensjahr),
für werdende und stillende Mütter kostenlos.
Anmeldung, weitere Termine und Info unter:
Telefon 0800 6294935 (kostenfrei)

Fundtiere
Zugeflogen:
Grün-gelblicher Wellensittich mit Nr.-Ring
zugeflogen im Herrmann-Sussan-Weg in
Kenzingen: Telefon 07644 9287992.
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**NEU
Do bis Mo 20.30 h
Die 18.00 h
24. bis 29.6.
Mit Spannung erwartet...

VERGEBUNG
-16- 146 min

Der letzte Teil der „Milleni-
um“-Verfilmung nach Stieg
Larsson.

**NEU
So + Mi 20.30 h
27. + 30.6.
Nach einer wahren Begeben-
heit...

DER VATER MEINER KIN-
DER

-12- 110 min
Gregoire führt ein scheinbar voll-
kommenes Leben: Er hat eine
Frau, die ihn liebt, drei Kinder, ei-
nen erfüllenden Job. Aber dann
kommt alles anders...

**NEU
Mi 17.30 + 19.45 h
30.6.
Vorpremiere:DasgroßeFinale...

FÜR IMMER SHREK
-6- 93 min

Ein neues großes Abenteuer für
die ganze Familie.
Ab Donnerstag, 1.7. täglich im
Programm.

Sa + So 17.45 h
26. + 27.6.
Ein ganz besonderes Fantasy
Abenteuer...

PRINCE OF PERSIA – Der
Sand der Zeit

-12- 116 min - 2. Wo
Im Reich unsterblicher Abenteu-
er werden ein neuer Mythos und
eine große Liebe geboren...

Fr + Sa + Die 20.15 h
So 18.00 h
25. bis 27. + 29.6.
Verlängert! Ein Film der Er-
folgs-Regisseurin Doris Dörrie

DIE FRISEUSE
o.A. - 108 min - 2. Wo

Do + Die 20.15 h
24. + 29.6.
Regisseur Philippe Loiret prä-
sentiert:

WELCOME
-12- 109 min - 2. Wo

Neben dem Schwimmsport steht
das Leben illegaler Emigranten
in Frankreich im Mittelpunkt die-
ses Filmes.

Sa 18.00 h
Mo 20.15 h
26. + 28.6.

Ein neuer Film von Detlef Buck,
basierend auf einer wahren
Geschichte...

SAME SAME
BUT DIFFERENT

-6- 104 min - „bes. wertvoll“
Auf einer Reise nach Kambo-
dscha verliebt sich Ben in die
HIV-positive Sreykeo, Was
tun???

Sa + So 15.30 h
26. + 27.6.
Eine Puppentrickfilm - Adapti-
on des Kinderbuchklassikers
von Roald Dahl

DER
FANTASTISCHE MR. FOX

-6- 87 min - 2. Wo

Sa + So 15.30 h
26. + 27.6.
Ein feuriges Animations -
Abenteuer

DRACHENZÄHMEN
LEICHT GEMACHT

-6- 98 min - „wertvoll“ - 10.
Wo

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 24.6. bis 30.6.2010

Tel 07644 385, www.Kino-Kenzingen.de


